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Prozeß gegen »Aktion 65plus«
Dortmund. Am 6. September 2008 riefen in Dortmund ältere und alte Menschen
dazu auf, sich einem Neonaziaufmarsch in den Weg zu stellen. Die »Aktion
65plus« stand unter dem Motto »Wir haben es erlebt, nie wieder! Nie wieder
Faschismus und Krieg.« Hundert Senioren schlossen sich der Aktion mit ihrer
Unterschrift an, über 700 ließen sich am 6. September nicht davon abhalten,
den Neonazis mit einer spontanen Demonstration entgegenzutreten. Nun folgt
das gerichtliche Nachspiel. Der Antifaschistin und Unterstützerin der »Aktion
65plus« Ursula Richter wird vorgeworfen, eine verbotene Demonstration
angeführt zu haben. Die Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes hat bereits
750 Euro an Gerichtskosten aufbringen müssen. Weitere Kosten werden durch
das laufende Verfahren entstehen. Die VVN bittet um Spenden.(jW) 
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